
StäB 
stationsäquivalente Behandlung 

MEDICLIN Klinik an der Lindenhöhe

Psychisch kranken Kindern und Jugendlichen 

und deren Familien im häuslichen Umfeld 

multimodale Hilfestellungen geben



Die Behandlung findet täglich in den Familien, 
den Schulen oder in Jugendhilfeeinrichtungen 
durch unser multiprofessionelles Team statt.

Die Behandlung kann stationsersetzend, im An-
schluss an eine verkürzte stationäre Behandlung 
oder in Vorbereitung auf eine stationäre Behand-
lung stattfinden. Die intensive Behandlung in der 
Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen ermög-
licht, gezielt auf Probleme und Herausforderun-
gen einzugehen. 

Die Elternarbeit ist ein wichtiger Bestandteil, ohne 
die eine erfolgreiche Behandlung nicht gelingen 
kann. Daher wird die aktive Mitarbeit der Eltern 
bei Terminen oder Fahrten in die Klinik, wenn 
diese angezeigt sind, erwartet. Zudem findet 
ein Austausch und eine Zusammenarbeit mit der 
Schule und bereits vorhandenen Hilfesystemen 
statt.

WaS ISt StäB?

StäB bedeutet stationsäquivalente 
Behandlung und ist eine alternative 
zu einer vollstationären Behandlung. 



tägLICHE KoNtaKtE 

IM RaHMEN DER BEHaNDLUNg

 Tägliche Kontakte zum StäB-Team, 

 auch an Wochenenden

 Einzeltherapiegespräche

 Eltern- und Familiengespräche

 Unterstützung in der Strukturierung des Alltags

 Aktivierung und Förderung der Selbstständigkeit

 Aktivierung und Förderung der Freizeitgestaltung

 Erarbeitung einer Perspektive

 Körpertherapie

 Erfassung von Stärken, Ressourcen und Zielen

 Gruppentherapie (Samstag)

 Bewegungstherapie

 Erlebnispädagogische Aktivitäten 

 Fachtherapeutische Angebote

 Zusammenarbeit mit externen Institutionen

 tiergestützte Therapie



WER SIND WIR?

Wir sind ein multiprofessionelles team, 
bestehend aus ärzt*innen, 
Psycholog*innen, Fachtherapeut*innen, 
Pflegefachpersonen, Erzieher*innen, 
Sozialarbeiter*innen.  



WER KaNN DaS aNgEBot 
IN aNSPRUCH NEHMEN 

Das Angebot richtet sich an Kinder und Jugend-
liche und ihre Familien im Alter von 3 – 18 Jahren 
mit grundsätzlich sämtlichen psychischen, psy- 
chosomatischen und psychiatrischen Krankheits-
bildern, die in dieser Altersspanne auftreten. 
Und die bei der Bewältigung des Alltags vor 
großen Herausforderungen stehen. Der Fokus 
liegt in der Behandlung im häuslichen Umfeld 
der Kinder und Jugendlichen.

Wenn es einem Kind oder Jugendlichen schwer- 
fällt, regelmäßig zur Schule zu gehen, sich 
zunehmend zurückzieht oder Schwierigkeiten 
hat, sich in sozialen Gruppen zurechtzufinden, 
könnte eine stationsäquivalente Behandlung 
(StäB) die passende Unterstützung sein. 

Voraussetzung ist, dass eine ambulante Behand-
lung nicht ausreichend ist. Eine Zuweisung 
kann durch niedergelassene Fachärzt*innen 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Kinder- und 
Jugendpsychotherapeut*innen oder über un-
sere Institutsambulanz (PIA) erfolgen. In einem 
Vorgespräch werden die Eignung für StäB,  
Behandlungsziele und Behandlungsrahmen 
geklärt. Voraussetzung ist zudem das Einver-
ständnis der Sorgeberechtigten sowie aller über 
18-jährigen Personen, die im gemeinsamen 
Haushalt leben.

aUFNaHMEvoRRaUSEtzUNgEN



www.klinik-lindenhoehe.de
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MEDICLIN Klinik an der Lindenhöhe
Okenstraße 27, 77652 Offenburg

aNMELDUNg
Wie bei der Anmeldung zur stationären oder tages-
klinischen Behandlung bitten wir darum, dass das 
Anmeldefax von unserer Homepage durch die bzw. 
den zuweisenden Kinder- und Jugendpsychiater*in 
oder Psychotherapeut*in an uns übermittelt wird. 

Im Anschluss können Sie über unser 
Chefarztsekretariat unter Telefon 07 81 – 919 22 20 
einen Termin für ein Vorgespräch vereinbaren.
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